
(25)
3

Grundrifs
Der vor der Bergenge des eifernen Thors noch

fehenden römifchen

Lagerßate Ulpia Trajana.

\ uh
Auslegung nach Gründen,

Welche aus den Kriegsregeln der Römer ^
nach der Lage des Bodens , und aus den Regeln
der Möglichkeit damaliger Umftünde , infoi

!? weit ßeuns bekannt find , gezogen,I
Nachdem der Kaifer Trajan Jehon ein-

mal den König Decebal in Dacien am Ufer ^
( Dada Ripenß) gefchlagen , fo verfolgte er <|
den/elbenmitder fiebernenund drey\ ehentenLe <- ^>

gion , welche \ ufammen iz , T , M . betrugen, jC
und mit eben fo viel Bundsgenojfen bis in den

| fefteften Theil feines Reichs ,
imd ^ war des mit - i

telländifchen Dudens ( Mediterranen Dada ) , jj
^ welches von den Ungarn und Lateinern Jen ■ %

wal - dien ( TranS ‘Jylva 'niaauch Tranfalpina) | |
ge-

JS 3
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) genannt ward , und von den Deutschen Sieben-
ä

bürgen ( Septem Caßra)
Die Natur bothihm für den Einfall in die-

fes Land das weite, ebene , undfolgfam beque¬
me Thal von Kar an ( Karos -feles) an , weil
er dadurch — wenns glücklich gieng — nicht

5 nur die Zufuhren , aus einem fruchtbaren Lan¬

de , und vom Ißer ( Donau ) her gan \ leicht
f bekommen , fondern auch — im widrigen Fal-
% le dadurch feinen fichern Rückzug bis auf

die Höhen der Stadt Koran nehmen konnte.

%

\
Denn allda war die Stellung von der Stirne fehr (
vortheilhaft , und die Gemeinfchaft vom Rü - 1
cken nach lauter römifchenProvinzen \ u IVaf - {
fer und Lande ficher und bequem . Soferne er I

aberfeßen Fufs darinnen faßen wollte , fodro - }
S heteer daraus dem Feinde zugleich einen Rück-

ffall auf \ ween Orten : ( Durchs eiferne Thor
und durch den Dobra - Paß .)

Er drang alfo mit feinem Kriegsheere,f
^ durch diefes Thal , bis an den Marga - Bach, 1

4t

allwoßchdasfelbe gan \ engeytfammenfchliefst,
ließ ^
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s

liefs feine leicht Bewaffnete ( Veliten ) die bey-
'

|
den TVHilde diefer Bergenge ( welche vielmehr }
den Namen des eifernen Thors von der Nach - }
barßhaft derley Bergwerke , als figürlich we- )
gen feiner natürlichen Starke bekommen haben

mag ) gewinnen , % og unter ihrer Bedeckung der
Seiten durch diefelbe, und

Lagerte fich vor der Bergöffnung nach
Römerart in A in einem verwallten regelhaften «
Vierecke , wovon jede Seite 750 , Schritte be- <j
trägt , fo wie es noch jet \ o vollkommen ab^ u- \

| nehmen , und hier im Rifse vorgefteilet iß. 1
Daraus nun ^og Trajan demvon Zarmi - \

gethufa der Refidewffadt der Dacier heranrü- ^
ckenden Decebalus auf die vor dem Lager lie- jj
gende vortheilhafte Höhen in Schlachtordnung ^
entgegen , das fchwere Fufsvolk nahm diefür i
ihre Bewaffnung und Stellungsart fo gejchick-
te Abflachungen ein iriß

Di e Reut erey die Lbene .Q
Die Leichtbewaffnete der Legionen , den

Rand des Klopotivabaches , fo lange er vor der
Front <!

V (fi

%

|

i
ß !
5)1
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s
4

Froraf bis an den Saykanbach ID in das Feld vor¬

über läuft . S^
(£

Der eine Theilder Leichtbewaffneten der
j

Bundesgenoffen , den die rechte Seite des Hee - i
res deckenden Berg E

Und der andere das Gehitgel F über Bra - 1

fova und Beflian. «
■

Im Lager felbft konnte bey widrigem Glü - \
cke die erfie Herftellungfeyn , auch dahinter in «

Gdie yweyte , und noch weiter clrey andere bis (
& auf den Berg Marmor afurück , wo immer eine |
«
8 vortheilhafler iß , als die andere.

644
44
4.
1),

$

L Anmerkung.
Fs war diefes .demnach , alle Sachen gegen - \

einander gehalten , und die Umßände gegenein-
ander überlegt für Trojan ab einen verfiän-

digen Feldherrn die befle Stellung im ganzen 4

l> Had \ eckerthale, ( Ißrigerthal ) jamankann mit <U

% einer Art von Zuverläfsigkeit angeben (\ uma- 1
4 len nochfoviel Jichtbare Spuren davon dafind) | |
iS daß - 4'
I\

J
, <Ü
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} daß die Anordnungen Trojans nur eben dieße
'

j feyn konnten , welche man hier als Möglichkei-
< ten erkläret hat.
J
{ ■ II . Anmerkung.
% t t

‘ • ■

% Die Schlacht gicng vor im lahre loo . oder
lo $ , oder wohl gar 104 , welche Ungewißheit
im lahre uns allerdings gleichgültig feynkann,
obfie es ßhon genauen Zeitrechnern nicht iß.

*3 Soviel iß unzweif elhaft , daß er damals die da-

i cifchen Völker aufs Haupt fchlug , aber nicht $
d> r

^;

$ gartden Muth des Decebals brach welcher ^
3

’ '
1

> fich mit einigen ihm treu gebliebenen in die Vul - %

% kangebirge flüchtete , mit Hoffnung der Wider

erholung . Umßände , die den Trajan , ( zuma¬
len, da feine eigene fiegreiche Armee felbfl durch
den fchwer erhaltenen Sieg faß gänßich an

Mannfchaft zu Grunde gerichtet warf zuvieler
Vorficht zwangen . }.

Deswegen befchlofs er auch fein Winter¬

lager auf der Stelle feines Sommerlagers ausrii- 'S
bauen. Denn die Römer hatten feit der 1 ojüh-

s

«
J> rigen
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f rigen Belagerung von Veyes von . Furius Ca-

millus gelernet f . aßelbe nicht eher , als nach völ¬

lig vollendetem Kriege \ u verlaßen , und die Straf- ^
fen der Zufuhren gleich 7,u bahnen, Sj

,j, Infolge deßen {og er ßch vom Schlacht
'ifelde in fein Lager ^uriick , liefs fogleich den (

| > IVall durch Auswerfung eines Grabens
}

wel- ^
i ^ ^

iSeher 5 . Klafter breit war , 4 Klafter breit , und
' S

nach Römerart mit einer Linie von Spit 7j >f Cihlen
|«3 z Klf . hoch machen , und den Wallrand umher <Sf
i% befet \ en , den Graben felbft aber theils durch die

1

’
ß
3

J _ . T _ _ _ _ T \ . : ,, . T r . : . V

8

_s

■Quellen , fo unweit dem Thore des General - Ver-

pflegers ( Quaeßors J hervordringen , theils

durch Ableitung des Baches Hobhyyi , welcher

das Lager am \ iveyten Drittel feiner Breite,

Durdfchnitts und die Zeltender Oberflen ( Tri-
? Innen J von den Zelten der Bataillonen ( Cchcr ’»

un f unterfcheidet , bewäfsern.
Hierauf die Heerfiraße gerade feiten,von

7gvo Seiten Grüben erhöhen , pflaßern , durch
VorwerkeLL H . vertheidigen , und endlich auch
die Soldatenwohnungen in ihrer Lager Ord¬

nung , <

; s

&

<5
1
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%

f nung , deren Emflung und die gemauerten
Grundlinien , welchen ich von Schritt \ u Schritt

gefolget bin , Beweife davon find.
Sobald nun diefe Gegend ein gewijfer Si¬

cherheitsort wurde , liefen ihm die gut römifch

gefmnten Landinnwohner gt.
Trajan wies den Streitbaren die Plätze 1. 1. <|

aufser feinem Lager 7jir Rechten an , und fie

verfchamgen fich durch eine Mauer für leichte-

Vre Verteidigung flüchtiger Anfälle.
£ v

? Die übrigen bauten ihre Wohnungen un- <s®
j5 ter dem Schutte derfelben in K.
3 Trajan liefs hernach die Waffenübungs-

% plätte hauen , wovon L M die Richtungs - \
Stellungs - und MarfchpliitTg für die Kammer

( Decurien ) waren.
N Die Uebungsplüt \ efür dieHalbjpiefs-

werfer ( Pilum ) ( Frincipes ) und Bogenfchü-
t\ en ( Sagittaiiosj)

Allwo Qdie Zielfläte und

P der erhabene Ort des Exercirmeiflerswar.
Q Zeigt die Rennbahne gvifchen îi ’o

l
&

'
i Mauern an , wovon R „

ßj
a «



m
( R die Zielfiäte iß. )
i S T V Sind der Bach , die Mauer und. %
r

' ' : " ' . * - ■ ■ . H ■
*

f der Wall , woran man die Uebung der Stürme

verfuchte.

%

III. Anmerkung.
Alle dieß Plätze find entweder eben zoo

Schritte im regelhaßen Vierecke , oder etwas we¬

niges darüber.
Als ßch endlich die Zahl der ßch ergeben- -8

den Dacier häuße , und die Abfichten Trajans i

\um Auf bruchefoderten , jo wies er denAnkom - i
menden die Gegend W vor feinem Lager \u ^
ihren Häufergründen an . Zog feine Heer-

firaffe weiter ins Land gegen Oßrowafort.
Legte ^um Schutte derneuen Stadt die ywey

^ Forts X Y an.
S Welche er durch einen fiebern Gang

'Z mit
den beyden Straffen - Forts verband , und alles
mit ausgedienten oder Felddienßfreyen Solda - f
ten ( Miles Emeritus ) befinden ließ . Das La - 1

ger it
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8
» § er fefyft a^er $ef s er theils durch den rückblei-
i benden Heertroß ' , theils durch die von dem Se- ^

nategefchickten römifchen Colonien einnehmen. <s
Er marfchirte hierauf unter beßändiger \

Fortbahnung der Straffe durch eitele Thäler , 8;

legte viele Landfeßen an denfchickfamßen Or- 5
ten , ( wie beym Zufammenfluffe der Hadgegmit ^
dem Strehlfluffe) mr Vertheidigung diefer Straß i

fean,undunter Vielfältigungfeiner Läger,wo- j
von aber keine Spurenmehr übrig find , bis nach

Karlsburg ( Alba Iuliaj ) ' allwo er abermal ein

fefles Lager nahm , wovon man ungeachtet der

|

uG~Zi

'i
i
?

iZeit und der Durchwühlung derjenigen Einwoh-

jj9 ner , welchebefiändig Münzen und Denkmälerßi- <U

i% chen , auchfinden , alle Merlonale , ja fogar noch c|
pvo gaipe Seiten vom IValle des Lagerplatzes

[<
? der Zwillingslegion , welches die igtewar , aus-

j
» nehmen kann.

!
3 Inpwifchen habenfich die Neurrömifch -ge-
{ wordenen , und mit den Colonien , nach dem \

^ Staatsgrundgejetrp der Römer , welche fich die j
2 Ueberwundenenfogieich verbanden,und tp ihren «

Ge-
it

iV ' J ' C - (f
« »

0 3
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Gefetryn, Sitten und Glauben zwangen , in eine Ci

Vülkerfchaft ^ufammen gefchmohgnen Zarmi- s®

7egetufer von den Trümmern ihrer Stadt wieder ^
neue Wohnungen unter dem Lager errichtet. Sj
Die Stadt nach dem Namen ihres Stifters U/pia <y
Trajana genannt , und nach der Hand auch eine l.
Schule oder Baad ( es kann beydes feyn ) in

So wie für ihre Belußigungfiir die Spiele
"■

eine Stajfelbühne ( Ainphitheat ! um) in Jwo-
( von die ^yvey innern Erdabfüty fowohl , als die ^

Grundmauer derRundele und Spannbögen voll¬
kommen auszunehmen find , aufgeführt.

Hiemit befchliefst fich die Auslegung die-

fer State , welche ich heute als den zy . Iuniüs }
1765 . auf dem Orte gezeichnet.

Anmerkung.
Diefe Striche bedeuten das (

%
% Feld , worauf man eine Vermifchung von Ae-

ckern tyvifchen Grundmauern,großen Baufiei - )
nen und Strauchwerken antrift.

% l
. . . . .- . . . ' ■■
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NISI VTILE EST QVQD FA CI MVS

STVLTA EST GLORIA

i Diefe Innfchrift war unter einem Steinbil- \
de vojiWS Figuren , welches gu Alba lulia ge-

funden worden. i

U eberfetzung. i
Thöricht iß unfer Ruhm, 8S

licht niitrt . was wir thun. i

% Alba lulia ward fodann Belograd, ferner >,
Sj J4reißeriburg , und letztlich dem K . Karl gum
j Andenken , wegen der vom ihm dafilbfl erbau- 1;
> ze/zFeßung , Karlsburg genannt. £
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Liefe Imfchrifl iß im Lager yu Ulpia
Trajana gefunden worden.

I
(?iI1
§
%

Ergänzung,
IOYI STATORI

HERCVLI YICTORI.
c MARCYS VLPIVS NERVA TRAIA - 1

NVS CiESAR 1
VICTO DECEBALO

DOMITA DACIA
VOTVM SOLVIT . \

\- 1
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s
Z7eherfetzung.

Jupitern dem Schlachtenlenker
dem Sieger Hercules

ßattet
Marcus Vlpius Nerva Trajanus Ccefar

wegen Decebals Beßegung
und Daciens Unterjochung

fein Gelübde ab.

%

Anmerkung*

&

i
iS

_ _
Jupiter wird aus verfchiedenen UrfacheJi

% Stator genannt : Seneka giebt nur diefe allge¬
meine an , dafs er die Schickjale der Sterbli¬

chen lenke undfeßfet ^te ; aber der römifche Ge¬

lb, fchichtfchreiber Livius beßimmtfie naher , daß
| er in dergefährlichen Schlachtder Römer mitden
\ Sabinern gulet\ t das Schickfal auf die Seite der

\ erflern gelenket , und die fliehenden Römer auf-

gehalten habe. Ich nannte ihn einen Schlachten¬
lenker , und wählte alfo die letztere Bedeutung,

weil

D



)j)

I

!
I

%

jsweil die allgemeine weiter nichts , als eine Aus - %
^
3)

^ **

?s dehnungdiefer fonderharen tpifeyn fcheint . Der
c herrliche Sieg Trojans , und die Gefellfchaft lu-

/ piters mit demßegreichen Hercules machen 'die
S Anfpielung auf die Römerfchlacht mit den Sa¬

binern wahrjcheinlich.

s

ii«5

s

'
5)

%
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I
.3iS

?r

IMP. CMS .DIVO NERVE.
> TRAIANO HADRIANOAVG.

PONT . MAX . COS. III .PP.
CV1VS VIRTVTE DACIA IMP.

RIO ADDITA FELIX EST.
M .ARRIVS. O . R . COL . VL

\ PLE TRAIÄNA . 5ARMIZ.
DEVOT VS NVMINI EIVS

EX VOTO P.

j Diefe Innfchrift iß qu Ulpia Trajana ge- )
Pfunden worden — von Zamofcius.

i
Ii

\
l

i

Ergänzung.
IMPERATOR!

CJESARI DIVO NERV JE TRAIANO 5
HADRIANO AVGVSTO

PONTIFICI MAXIMO
CONSVLITERTIVM

PATRI PATRIAE
CVIVS VIRTVTE

DACIA
IMPERIO ADDITA — FELIX EST.

MAR*}
D a



as)
<t marcvs arrivs <
1)

%
QViESTOR COLONLE VLPLE TRA - $

lAN ^E SARMIZ
DEVOTVS NYMINI EIVS

EX VOTO POSVIT.

Ueberfetzung. \
|
%

I
i

Dem göttlichen Kaifer
Nervo . Trajanus Adrianus Augußus

Oberßen Prießer
Conßul yum drittenmale

Vater des Vaterlandes
durch deffen Macht

^ Dacien ans Reich gebracht und glücklich ward
richtete <0

, Marcus Arrius i<
i

General Commiffar der Sarmifch ulpifch tra-

janifchen Pflanßiadt %
Sein Verehrer <?

d
c diefes Denkmaal aus Verlobung auf. |
) - -- : ü5
}
9 ■ ' <
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: y

MÄffi5.
M .fiJO ANTONINO
PIO AVG . PON T . MAX.
TRIB . POT . XVI » PP.

CVIVS NV TV ET AWI
CUS PROVINCIA DAC1

CA CrVBEANAT VR.M
^VERIANV5 PR . PR •

NVMINI ElVS.

Diefer Stein iß \ u Oßrova gefunden worden.

Ergänzung.
IMPERATORI

C/ESARI MARCO ^ LIO ANTONINO
PIO AVGVSTO

PONTIFICI MAXIMO
€ TRIBVNITIiE POTESTATIS XVI.

PATRIPATRLE
CVIVS NVTV ET AVSPICIIS

PROVINCIA DACICA
GVBERNATVR

MARCVS SVRRIANVSPRO PR/ETOR
NVMINI EIVS.

S

D 3
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'i
'i
•’i

i
i
\i
k3

Dem Kaifer
Marcus Aelius Antoninus , Pius Auguflus

höchßen Prießer
Zunftmeißer ^um ßch ^ehntenmale

Pater des Paterlandes
durch deffen Wink und Schutz

die Provin ^ Daciens
heherrßchet wird

weihet
der Statthalter Marcus Surrianus

diefes Denkmaal

\ufeiner Verehrung.

%

l
Ls
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I
t9

M. mriRIO M . F. COR.
PR/EF. COHJ . PANN . IN DACIA.
ni/EFl RIP/E .TIBLf5I~ DANWH.
CVRÄTORI PONTISAVG. IN MOE5IA
IlVIftO POP . PLEBQ.VLPIA TRAIA

5AR . PATO . H . M . P.

s
s

Ergänzung.
MARCO PAPIRIQ MARCIFILIO

CORNICVLARII
PRvEFECTO COHORTIS I PANNO-

NICiE IN DACIA
PRASFECTO R1FM TIBISCI ET DA-

NVBII.

fl

S
$

^ V iJU . i

ICVRATORI PONTIS AVGVSTI IN «
»

{ MOESIA • i
i>%

%

DWMVIRO POPVLVS PLEBSQVE
VLPIA TRAIANA SARMIZ

PATOONO
HOCM ONVMENTVM POSVIT.
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«
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I
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(l
i
l?
]td

Ueh erJe t % ung.
Dem Marcus Papiriüs des Unterofficiers Mar¬

cus Sohne

Oherßen der erflen Panonifchen Kohorte in
Duden

Vorßeher an den Ufer der Theiß und der
Donau

Beforger der kaiferlichen Brücke in Moeßen «j
Einem Zweyherrn

Stellen die Hohen und Niedrigen
Aus der Sarmifch vlpifch trajanifchen Pflanx-

ßadt
als ihrem Schutßierrn
diefes Denkmaal auf

Anmerkung.
So w iePannonienjet ? o Ungarn,Siebenbür¬

gen , Oberungarn , \um Theil das Bannat , die
s
9 Moldauund Wallachey — damals Dacien hieß;

%

% «
%
f ° hieß Moeßen , was mannunmehro Bulgarien i

f nennet. jj[ e | |
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]f Die Brücke Trajans gkng alfo aus Moe- ^
%Mn in Dacien ein , weil ße zpvifchen Örföwa^
| und Nicopolis erbaut war. Jet{o heißtße das K
i eiferne Thor auf der Donau , weil der Flufs «9
Jdurch die Mnßürze ihrer ig Bögen , welche ihn ^

faß gefperrt haben , für diepafsirenden Schiffe

gefährlich geworden iß . Das eiferne Thor auf
dein Lande iß demnach nicht mit diefem ipu ver-I
mengen.i

)
h)

i
I?

i
»
ß
*
j>
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!>

TIB . IVL . FLACCI.
LEG . AVG . PROVINC.

COL . VLP . TRAI . AVG .DAC.
5 . COLOM . A . IMPERATOR.

l
Diefe Innfchrift iß im Lager \ u Ulpia

Trajana gefunden worden.

Ergänzung.
TIBERIVS IVOYS FLACCIVS.

I LEGATVS AVGVST^E PROVINCLE
IN COLONIA VLPIIA TRAI ANA AY-

i GYSTA DACICA
STATVIT COLVMNAM

AVGVSTO IMPERATORI

i:

n - .. . (T^ U eberjetzung . . j
Tiberius Julius Flaccius |

Legat der kaif erlichen Provin ^ %
in der fürtrefflichen Dacifch - vlpifch - trajani - %

fchen Pflawßadt , i

ßel - }
•VJ, J.
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1

ßellet diefe Säule

dem göttlichen Kaifer auf.

Anmerkung.
Das Wort Augußus wird in den Inn-

fehriften häufig gebraucht , und hat faß in je¬
der Stelle eine andere Bedeutung . Es iß ein¬

mal als der wirldiche Name am ^fehen ; das an-

|| deremal als ein bloßer Ehrenheyname wegen <{
des erßen Augußus , gleichwie der Name Cce-

Sjar ; drittens heißt es kaifer lieh , für trefflich,

£ herrlich , anjehnlich, heilig , geweiht , göttlich;
daher , weil Augußus der erfle und große Kai¬

fer felhß vergöttert worden.

'i
!>
1

i
$4fij
§3
5)

ß!4
8i
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; 8
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?
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ä

8

IME CMS, ANTONINO
■ PIO ;A¥6 . COLONIA.
sabmitM gethwa

Die/e Innfchrift iß \ u Oßrova gefunden,
und durch Zamojcius auf behalten worden.

Ergänzung,
IMPERATOR!

OESARI ANTONIN0 PIO AVGYSTO fi
COLONIA SARMIZA2GETHVSA.

U eberfetzung.
Dem Kaffer

Cotfar Antoninus Pius Augußus
weihet diefes Denkmal

dieJarmßegethußJche Pfiamjiadt.

Anmerkung.
Die Hauptßadt der Dacier hieß m ural-

Zeiten Zarmitz : wegen der griechifchen
Colo•

’U • 5)

l ten
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X /a -p -* S
> Colonien ward ihr JEthufa , letztlich JEgethu- %
^fä beygegeben ' fo wie auch nach dem Vollate - i

\ ranus die Stadt Sfamgjetgo Conliantinopel ., )>j
i ■ S
r JEgethuja genennet worden. S
$ ' Als nun Decebal völlig überwunden , Da- {
*3den gan{ eingenommen , i(ur römifchen Provin\ ^
\ gemacht , und Sarmit \ mit neuen Pfiamyolkern $

^ befetzg worden , fo hat das Pflarayolk dem Er- ^
jf. oberer Ehren feinen Namen angenommen, |
S und mit dem alten vereiniget , ja mehrmalgan ^ i

vorgefay , oftmal aber auch nur einen von bey- S

^ den allein Gebraucht. %

&

D Tv öfter denn entflanden jind Colonia

SannJ , Sarmijethufa , Sarinhegethuja , }
<11
<äiDacica Sarmjegethufa , Dacica Vlpia Traja-

S na Sarmkestethufa , letztlich Augufla Colo- ijsirnia Dacica Vlpia Trajana Sarin Jegethufa. 6

>
s.
I
\i
ij>MO 81

IlS e
s|»
\
V

3 i<
in. irf» Hl’if'Hatm**-*'-” lii~MMBM>WrgKffc*irgarMWTlVWi<i)ilMHnrrri,lTTMM̂—
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C . CVRT _ _ _ _ _
QLIJV5 TRO QYS _ _

V1ARVM CYRAMDARYM -. —
QM&STORI WBANO

INTER . TRIBUNITIOS' ADIV.DAD.
PRAETORIPEKE6 RINO .nMII .VIRO

TVRMIS DYCENDKPRffiFECTOVIME
NI DAT CP

CVRATORIVIAECLODIAEANNIAE CAS
SIAE GEMINAELEG .IMP. ANTONINIAÜGJTII
LEG .XXX VAL.VICT. PROCON.PROVMCIAB
COLLIAE LEö . PRI . IMP. ANTON.AUGPII
_ _ _ PROVINCLBDACLE

COL . ULPI. TRAIANADACIC
«SARMIZEG . PATRON©

v/^vwa . \ \ \ \ masm

/
2)

•ß8

%

den worden.

* ß
Diefe Imfchrift iß m Jaffagtfun- 1

t
!
8
S

! S)

\13

*

Ergänzung.
CAIOCVRTIO (huc tertiumNomenTpe &at)
OLLIVS TROGVS (hucNomenoblatorisj

a VIARVMCVRANDARVM CtaC ej »sü, v. g . pra,) fi
<,

i QViESTORI VRBANO <J
$ INTER TRIBVNITIOS ADIVTORESg|

<!|TRI - «
I

DADI
PRAETORI PEREGRINO



J TRIVM (DACIARVM) TRIVMVIRO
TVRMIS DYCENDIS PREFECTO

VIMINEO DATORI
CVRATORI VLE CLODLE ANNLE

CASSIiE GEMINAS
LEGATO IMPERATORIS ANTONI-
NI AVGVSTI PII LEGONIS XXX.

VALERLE VICTRICIS
PROCONSVLI PROVINCLE

COLLI iE
LEGATO PRMO IMPERATORIS AN-

TONINI AVGYSTI PII
IN COLONIIS ROMANIS PROVIN¬

CLE DACLE
COLONIA VLPIA TRAIANA DACI-

CA SARMIZEGETHVSA
PATRONO.

\ U eberjetzung.
t Dem Kajus Curaus

\ Ollius Trogus
? Vor - i
l Q, :
5 1

£ 4
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Vorßeher der %u beßorgenden Weege t-

dem Stadtrentmeifier
Dem Auffeher über die Zunftgehiilfen.

Dem auslündifchen Praetor
Dem Dreyherrn der drey Dacien.

Dem Oherßen von den Schwadronen
Dem Oberauffehcr

der Claufenburgif dien , Dnjedifclien , und Carls -

burgerßr affen
der diefe Weege mit Wei den umfetyt hat

Dem Legate des Kaifers Antoninus Augußus
Pius

bey der 30 fiegreichen valerifchen Legion «
(. dem Stadthalter der hiiglichten Landfchaft

j
) dem erften Abgeordneten des Kaifers Antoninus j

Augußus Pius <i

bey den Pflan \ völkern der dacifchen Provinz \
Im Namen S

der vlpifch - trajanißch - dacifch -farmifchen
Pßamfladi.

Ihrem Gönner.

%
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»
Anmerkung.

i.
Dades heißt fo viel als Curator.
Dacien war dreyfach : das Dacien am

Ufer , das Mittelltindifche , das Jenbcrgigte.
Die Zahl 3 iß hier in diefer Stelle hieroglyphifch.

Nach dem Eutropius heißt das mittellcin-

difche Dacien,der malen Siebenbürgen.

^ Nach dem Zamofciusheißt jene Provin\
'
» die collifche , wegen ihrer Hügel . Ich halte

% diefefiir die Moldau.

\ II.

i

D

%

, Es giebt Innfchriften , die wegen der Men- ^
ge , Sckwulß und Verflechtung der Eitel und

1 Namen , wegen des unfchickfamen Bruches der
1SyIben und Worte durchden Steinmet \ , unddef-
\fin falfche Puncluationen , fehr fchwer ausein¬
ander iufeigen find . Zumalen , wenn noch dar¬
über Buchßaben , SyIben , oder gamy Worte,S _ _ .

. . . 5)
!
(? durch die Zeit , oder ein hartes Anflößen ver- Si
j^ wifcht worden. sj
"

? Dem t
(? 5)
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l Dem das Alphabeth und der Stilus der Inn- ^
Ifchriften nicht bekannt iß , der nicht vieledes näm- C
f . . ß
j
9 liehen Landes , und über die nämliche Materie i
" . >
Jehon gelefenhat,welches nebfleinerZufammen - 1
haltung mit andern Ccgaiflunden die Schliifsel y
da^u find , derbleibt bey der erßenßchongan ^ßil-
le flehen . Ja der auch mit diefen Vortheilen

verjehen iß , mufs manchmal eines und das an¬
dere auf gut Glücke wagen , wie felbfl Zamo-

Ifcius , und andere oft gethan haben.
%

}

i

}

c
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2

DIVOVEBOPARTH-MOT-MATKI •
I MP CAE5ARI5 «M-AURELI -AWT0Ni *AVG
ARM ENIAC MIDIC ? GERMA-PAR̂ HIC'MAX»
TEBVNO POESTATI5 XX^ MrW PP

\ co5inmocsy
COLONIAVLPIA TR AI A ^N • AVCftoil

SA RM I ZEG EffrV5A • AV

sjj Diejer Grabßeiniß von weißem undfein
/ geschliffenem Marmor dermalen in den Fufsho-
\ den der griechifchen Kirche 771 Rudimora im

^ Hadyechrthak eingeleget . Den zz . Julius
1767. an Ort und Stellevom Urbildegezeichnet. <?

E rg ä nz u ng.
DIVO VERO PARTMCO MAXIMO

FRATRI
IMPERATORIS CiESARIS MARCI

AVRELU ANTONINIAVGVSTI \
ARMENIAQ MEDICI GERMANICI }

aPARTHIQ MAXIMI ^i TRIBVNICLE P OTESTATIS . XXVII . <ä
ß IM- ß

F 2
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i

IIMPERATORIS. V. PATRIS PATRLEj
l CONSVXJSIII . PROCXDNSVLIS \
\ COLONIA VLPIA TRAIANA AVGV- S

! stAdacica
; SARMIZEGETVSA.
I _ _ _

" - .

I . . .

Ueberfe tzung.
Dem grofsen Beßeger der Parther

Ver us
Einem Bruder des Kaifirs Marcus Aurelius

Antoninus Augußus
Des Ueberwinders der Armenier , Medier , Ger- <

monier , Parther, V
$ der zymal Zunftmeißer , fünfmal Imperator, V

dreymal Conful und Proconful
Befländiger Vater des Vaterlandes war . •

Die

$ Kaiferl Dacifch. Sarmhpgethuf. Pflamjlaät
Vlpia Trajana.s _ _

Sl

I

S - - 5)
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